
24 |  AmtsblAtt EttlingEn · 23. Januar 2020 · nr. 424 |  AmtsblAtt EttlingEn · 23. Januar 2020 · nr. 4

gemeinderats-/Ortschaftsratsseite

albrecht.ditzinger@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

Überzeugend 
Eine überzeugende Rede hielt die Kultusministerin des 
Landes Baden-Württemberg, Dr. Susanne Eisenmann, 
anlässlich des Neujahrsempfanges des CDU Stadt-
verbands Ettlingen. Die Veranstaltung hatte ein sehr 
großes Interesse gefunden, so dass alle Sitzplätze im 
Rittersaal des Schlosses belegt waren und viele Gäste mit Stehplätzen 
vorlieb nehmen mussten. 
Dass die Gäste die Veranstaltung trotzdem gut „durchgestanden“ haben, 
ist einerseits der straffen Organisation durch den Vorsitzenden des CDU 
Stadtverbandes, Dr. Wolfgang Falk, zu verdanken und andererseits der 
lebendigen und mitreißenden Rede der Kultusministerin. 
Nach der musikalischen Eröffnung durch ein Streichquartett der 
Musikschule und der einleitenden Rede des Vorsitzenden zu aktuellen 
Ettlinger Themen, stand ein Querschnitt nicht nur zu bildungspolitischen 
Themen auf dem Programm. Dass die Rede der Ministerin über-
durchschnittlich häufig durch zustimmenden Beifall aus dem Publikum 
unterbrochen wurde, verdeutlicht, wie sehr sie mit ihren Thesen den Nerv 
der Zuhörer getroffen hat.  
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung, der mit der Nationalhymne 
beendet wurde, blieb noch genügend Zeit für Gespräche und 
Diskussionen mit der Ministerin, Abgeordneten aus Bundestag und 
Landtag sowie den anwesenden Gemeinde- und Ortschaftsräten. Diese 
im Rahmen eines Neujahrsempfanges wichtige Möglichkeit wurde von 
den Gästen auch gerne und ausführlich genutzt. 
Dr. Albrecht Ditzinger, Fraktionsvorsitzender 

Ettlingen West – Bahnhof der Zukunft  
Nur mit attraktiven, barrierefreien und sicheren Bahnhöfen 
können wir mehr Menschen vom Umstieg auf die Schiene 
überzeugen. Mit dieser Mission machten sich unabhängig 
voneinander  die  beiden  Landtagsabgeordneten  Barbara 
Saebel (B90/Grüne) und Christine Neumann­Martin (CDU) 
sowie  Vertreter  der  Stadt  Ettlingen  an  die  Arbeit  und 
erreichten  so  die  Aufnahme  in  das  Landes­Förderpro­
gramm „Bahnhof der Zukunft“ für den barrierefreien Umbau 
zur Mobilitätsdrehscheibe.  
In  Zusammenarbeit  mit  der  Deutschen  Bahn  sollen 
insgesamt 50 Bahnhöfe in Baden­Württemberg mit diesen 
Fördermitteln  zu  attraktiven  Umsteigepunkten  von 
Fußverkehr,  Fahrrad  und  Bus  ausgebaut  werden.  Auch 
P&R­Anlagen,  Fahrradparkhäuser,  Stellplätze  für  Car­
Sharing, E­Ladesäulen, Mobilitätszentralen oder beheizte 
Wartemöglichkeiten  mit  öffentlichen  Toilettenanlagen 
können Teil dieser Maßnahme werden.  
Am Bahnhof Ettlingen West sind es besonders die Aspekte 
der  Barrierefreiheit  und  der  Sicherheit  die  es  zu 
berücksichtigen  gilt. Darüber hinaus  spielt  aber  auch  die 
deutliche  Erhöhung  der  Aufenthaltsqualität  für  alle 
Fahrgäste eine wesentliche Rolle. Wir  freuen uns auf die 
nun folgenden Schritte in diesem Projekt und auf sicheren 
und barrierefreien Schienenverkehr in Ettlingen West.  

Ihre Ingrid Thoma   https://grüne­ettlingen.de 

 

 

Ettlingen für umweltfreundliche Mobilität ausgezeichnet 
Sehr gefreut haben wir uns darüber, dass unsere Stadt bei der Smart-
City-Konferenz in Starvanger für ihre umweltfreundlichen Mobilitäts-
projeke für den Individualverkehr in Ettlingen ausgezeichnet wurde. 
Gerade unsere Fraktion hat über die Jahre immer wieder umwelt-
freundliche Veränderungen sowohl für den ÖPNV als auch für den 
Individualverkehr gefordert. So wollten wir: 
Die Umstellung  der zum Teil extrem veralteten Dieselbusse auf 
Elektrofahrzeuge. Die ersten Schritte wurden dann in 2019 erfolg-
reich gegangen und werden in 2020 fortgesetzt. Jetzt sollte nur noch 
die Stadtlinie 112 auch an Samstagen fahren, damit mobilitätseinge-
schränkte Menschen da auch den Wochenmarkt besuchen können. 
Den  Einsatz von Ruftaxis in Ettlingen, um nicht weiterhin überall 
Großbusse einsetzen zu müssen, die dann fast leer unterwegs sind. 
Im vergangenen Jahr hat OB Arnold das System MyShuttle für die 
Kernstadt installiert und will nach und nach auch die Stadtteile anbin-
den. Wichtig wäre allerdings, die Möglichkeit der telefonischen Kon-
taktaufnahme zu MyShuttle zu optimieren.   
                                Schaffung einer koordinierten Ladeninfrastruk- 
                                 tur für e-Mobile. Der neu einzustellende Klima- 
                                 manager wird sich nun dieser Aufgabe anneh- 
                                 men. 
                                 Für weitere Anregungen sind wir dankbar. 
                                 Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 

 
Bundesl  
   
                               
                                                 

Der "Count Down" hat begonnen! 
Noch 30 Jahre bis zur Klimaneutralität.
In 2050 soll die gesamte Weltwirtschaft
so umgestaltet sein, dass die pro Kopf-
Emissionen von CO2 für jeden Erden-
bürger 2 Tonnen pro Jahr nicht übersch-
reiten.  Wir  sind  heute  noch  bei  ca.
zehn, die Chinesen bei etwa fünf Ton-
nen pro Person und Jahr. Eine Mamut-
aufgabe, die, je später umgesetzt, um
so schwieriger und teurer werden wird.
Der Ettlinger Gemeinderat stellt sich dieser Aufgabe, die
entscheidenden Weichenstellungen in Richtung Klima-
neutralität  zu stellen.  Neubaugebiete sollen möglichst
CO2-Neutral entwickelt werden und sich mit einem ho-
hen Anteil regenerativer Energien selbst versorgen. Mit
MyShuttle (E-Ruftaxi) hat in Ettlingen der emissionsfreie
ÖPNV,  mit  der  Nahwärmeversorgung  "Musikerviertel"
die CO2-freie Wärme-Versorgung begonnen. 
Durch umfangreiche Förderungen müssen solche Pro-
jekte nicht teurer werden - im Gegenteil - durch garan-
tiert niedrige  Betriebskosten sind sie meist dauerhaft
kostengünstiger. Diese Erkenntnis wird in Ettlingen von
immer mehr Mitbürgern geteilt.
Gerhard Ecker, Stadtrat und Ortschaftsrat
Ettlingenweier www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball
Jugend C1

C-Jugend mit überragender Hallenrunde

Nicht eine, nicht zwei, nein sogar gleich 
drei Staffeln konnten unsere C-Junioren-
Hallenfußballer der SSV Ettlingen am 
vergangenen Wochenende gewinnen. 
Nachdem sich alle Teams bereits nach der 
Vorrunde eine hervorragende Ausgangs-
position erarbeitet hatten, lieferten die 
Jungs auch bei den Rückspielen einen 
wahren Budenzauber ab. Besonders be-
merkenswert ist, dass Team 1 und 2 in 
insgesamt 24 Spielen keine einzige Nie-
derlage zu verbuchen hatten! So stehen 
die Jungs dieser beiden Teams mit einem 

Torverhältnis von 25:7 bzw. 20:3 auch 
hochverdient in der Zwischenrunde am 
kommenden Samstag. Mit guten Chancen 
auf weitere Erfolge. Und auch die übrigen 
Spieler erzielten mit dem dritten Team ein 
hervorragendes Ergebnis, so stand bei 10 
Spielen und einem Torverhältnis von 15:4 
nur eine Niederlage zu Buche. Kurzfristig 
sprang noch ein viertes Team von uns als 
Ersatz ein, so kamen alle Jungs zum Ein-
satz. Respekt und ein großes Lob an alle 
Jungs, die dabei waren! 

Jugend C2

ssV Hallenturnier in der Albgauhalle

Freitag, 24.01.
17:00 Uhr – 20:00 Uhr D1 – Junioren-Turnier
20:30 Uhr – 23:20 Uhr AH – Turnier

samstag, 25.01. 
09:00 Uhr – 13:00 Uhr E2 – Junioren Turnier
13:00 Uhr – 17:00 Uhr E1 – Junioren Turnier
17:00 Uhr – 20:00 Uhr D2 – Junioren Turnier
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Internes Turnier der 
SSV C Junioren

sonntag, 26.01.
09:00 Uhr – 12:30 Uhr F2- Spielfest
12:45 Uhr – 14:45 Uhr Bambinispielfest
15:00 Uhr – 18:30 Uhr F1- Spielfest
Die Juniorenfußballer sowie die Jugendtrai-
ner und –betreuer des SSV laden Sie ein und 
freuen sich auf Ihren Besuch.
Unseren Gästen wünschen wir spannende 
Unterhaltung, Spaß und viele Tore.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.

Jugend D1

D1 mit turniersieg in Hambrücken
Da es bereits vor Beginn des Turniers in 
Hambrücken zu einigen Verzögerungen 
kam, einigten sich die Trainer der vormals 
2 Gruppen auf einen Turniermodus jeder-
gegen-jeden. Das Starterfeld war mit loka-
len Mannschaften wie Hambrücken, Kirrlach 
und Philippsburg und aber auch Gästen aus 
Karlsruhe, Pfingstberg und Huchenfeld weit 
gestreut. Außer der SG Siemens also alles 
unbekannte Gegner für Trainer Quini und 
seine Kicker. Das Turnier wurde mit 5 Siegen 
und einem Unentschieden sauber gerockt. 
Keeper Marco musste dank guter Leistung 
und toller Vorderleute insgesamt nur zwei-
mal hinter sich greifen. Die teaminterne 
Torjägerkanone teilten sich Nicola, Joni und 
Miguel mit je 5 Treffern. Da Mikail im letz-
ten Spiel gegen Pfingstberg das wichtigste 
Tor schoss, konnte die Mannschaft verdien-
terweise um 22:40 den Siegerpokal entge-
gennehmen. Marco (Tor), Felix (1), Mikail 
(2), Raphael (1), Nicola (5), Jonathan (5), 
Miguel (5)

Jugend D2

Hallenrunde der D2
Am 07.12.2019 und 18.01.2020 haben die 
beiden Hallenrundenspieltage der D-2-Ju-
nioren des SSV Ettlingen in Bruchhausen 
stattgefunden. Neben den Jungs vom SSV 
Ettlingen nahmen Mannschaften vom ATSV 
Mutschelbach, der SpVgg Durlach-Aue, der 
JSG Oberes Albtal, die Sprf. Forchheim, Post 

 

 

 

Sicherheit für  
Mandatsträger 
Nein,  wir  stimmen  dem  Wehklagen  über 
mangelnde  Sicherheit  und  zunehmende 
Gefahren für Mandatsträger nicht zu.  
Zumindest  in Ettlingen  ist davon nichts zu 
spüren,  es  herrscht  Meinungsvielfalt  und 
gegenseitiger Respekt  auch anderen Mei­
nungen gegenüber.  
Die  Personen  begegnen  sich  in  Ettlingen 
ebenfalls mit Respekt. Dabei  ist selbstver­
ständlich  jedem  bewusst,  dass  Mitglieder 
nicht zufällig, sondern willentlich ihren Par­
teien  angehören,  daher  entsprechende 
Meinungen und Ansichten vertreten. 
Was soll man also denken, wenn ein Bür­
germeister fernab von Ettlingen einen Waf­
fenschein  beantragt?  Sind wir mittlerweile 
so  gewaltbereit  in  Teilen  Deutschlands, 
dass sich Mandatsträger und Verwaltungs­
vertreter  bewaffnen  sollten?  Fassanstich 
oder Neujahrsansprache,  und  bei  dem ei­
nen oder anderen Bürger schaut eine Waf­
fe unter dem Sakko hervor…? In den USA 
vielleicht  üblich,  aber  dort  gibt  es  jährlich 
auch 15.000 Tote durch Schusswaffen, al­
lein in der ersten Januarwoche 1.000.  
Schön, dass es in Ettlingen ruhig, sachlich, 
respektvoll und zielorientiert zugeht.  

Mein Statement zu den Skateplätzen in 
Ettlingen.

Die Skateplätze sind Orte, wo Jugendliche sich aufhal-
ten und skaten, sich inspirieren lassen, Neues auspro-
bieren und andere Jugendliche kennenlernen.

Der Zustand der Skateplätze ist völlig in Ordnung, aber 
ich finde, dass man daraus noch mehr machen kann. Bei-
spielsweise fehlen Vertiefungen im Boden, Bänke zum 
Chillen, bessere Böden oder ein Grillplatz.  

Meiner Meinung nach würden genau dadurch die Skate-
plätze noch besser besucht und mehr Jugendliche hät-
ten Freude dort zu Chillen und zu Skaten.

Kappa Bah
Jugendgemeinderat


